
Niederschrift Nr. W/GA/001/2018

über die Sitzung  des Geschäftsausschusses Wankendorf am 26.03.2018 im Schlüter Hotel
und Restaurant, Dorfstraße 14, 24601 Wankendorf 

Beginn: 19:30 Uhr Ende: 21:53 Uhr

Anwesend:

Bürgermeisterin
Frau Silke Roßmann

Vorsitzender
Herr Günter Voß

Mitglieder
Herr Klaus Gerstandt
Herr Oliver Grothkopp
Herr Uwe Hansen
Herr Jürgen Kleinfeldt
Herr Alexander Voß

Gemeindevertreter/in
Herr Johannes Meins

Abwesend:

Mitglieder
Frau Sabine Friedel fehlt entschuldigt
Frau Marion Gurlit fehlt entschuldigt
Herr Falk Salisch fehlt entschuldigt

Amt Bokhorst-Wankendorf: Ralf Bretthauer 
 

Tagesordnung

Öffentlicher Teil

 1  Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
 2  Beschlüsse zur Tagesordnung
 3  Protokoll Nr.  5/2017 vom 27.11.2017
 4  Mitteilungen
 5  Anfragen
 6  Einwohnerfragezeit
 7  Fortschreibung Lärmaktionsplan BV/074/2018
 8  Zuschussantrag Schützenverein
 9  Aufhebung Trägervertrag Johanniter Waldgruppe mit den

Gemeinden Belau und Wankendorf
BV/064/2018

 10  Ergänzung Trägervertrag Johanniter Kindertagesstätte mit
der Johanniter Waldgruppe

BV/067/2018

 11  2. Änderung Sicherstellungsvertrag Kindertagesstätte BV/063/2018
 12  Sanierung Schulweg BV/073/2018
 13  Sicherungskasten Straßenbeleuchtung BV/069/2018
 14  Neufassung Richtlinie WC-Wagen
 15  Beschafftung von Vollschutzanzügen BV/066/2018
 16  Kenntnisnahme Einnahme- Ausgaberechnung Freiwillige IV/010/2018
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Feuerwehr Wankendorf
 17  1. Nachtragshaushalt 2018 BV/068/2018
Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden bei entsprechender Beschlussfassung
voraussichtlich unter Ausschluss der Öffentlichkeit behandelt.
 18  Anfragen und Mitteilungen
 19  Sachstand/Verträge/Vereinbarungen und Beschlusskontrolle
 20  Vertragsangelegenheiten
 20.1  Ergänzung Nutzungsvereinbarung Familienzentrum Kirchtor

18
 20.2  Zustimmung zu Kaufverträgen BV/072/2018
 21  Vergabeangelegenheiten
 21.1  Weiteres Vorgehen ELW 1 BV/070/2018
 21.2  Sanierung Regenwasserkanäle
 21.3  Aufgabenkatalog der durchzuführenden gemeindeeigenen

Aufgaben

ntlicher Teil

Zu Punkt  1 der Tagesordnung

Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Herr Voß eröffnet die Sitzung um 19.30 Uhr, begrüßt die Anwesenden und stellt die
ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit des Ausschusses fest.   

Zu Punkt  2 der Tagesordnung

Beschlüsse zur Tagesordnung

Der Ausschuss beschließt einstimmig, dass die Tagesordnungspunkte 18 bis 21 im
nichtöffentlichen Sitzungsteil beraten werden.   

Zu Punkt  3 der Tagesordnung

Protokoll Nr.  5/2017 vom 27.11.2017

Einwände gegen Form und Inhalt des Protokolls werden nicht vorgetragen.  

Zu Punkt  4 der Tagesordnung

Mitteilungen

4.1 Freiwillige Feuerwehr
Frau Roßmann teilt mit, dass der Einsatzleitwagen für die Freiwillige Feuerwehr eingetroffen
ist und ein Zuwendungsbescheid für Digitalfunk erteilt wurde. 
4.2 Steuererstattung
Bei der Wasserversorgung ist eine Steuererstattung  in Höhe von 7.340,38 € eingegangen. 
4.3 Winterdienst
Der Winterdienst wurde verlängert bis zum 31.03.2018 bei Bedarf bis zum 15.04.2018.
4.4 Umbau Zufahrt Froschkoppel/K43 Kirchtor
Herr Kleinfeldt berichtet, dass er heute an einem Ortstermin mit der Firma Granit Tiefbau 
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zum Umbau des Zufahrtsbereiches Froschkoppel und zur Fußgängerquerung an der
K43/Kirchtor teilgenommen hat.   

Zu Punkt  5 der Tagesordnung

Anfragen

Es werden keine Anfragen gestellt.  

Zu Punkt  6 der Tagesordnung

Einwohnerfragezeit

Frau Randt aus dem Schulweg fragt an, ob der derzeit umlegbare, defekte Poller  erneuert
wird. Herr Kleinfeldt bejaht die Frage. Laut Frau Randt wird ein weiterer Poller nicht immer
wieder hochgestellt. Herr Kleinfeldt antwortet, dass dies nicht sein muss und dieser nach
Durchfahrt aufzustellen ist. 

Zu Punkt  7 der Tagesordnung

F o r t s c h r e i b u n g L ä r m a k t i o n s p l a n
Vorlage: BV/074/2018

Der Lärmaktionsplan der Gemeinde Wankendorf wurde am 13.05.2013 aufgestellt und ist
nunmehr fortzuschreiben. Dem Ausschuss liegt zur Beratung der Aktionsplan  aus 2013,
eine  Überarbeitung des Plans mit den Lärmkarten von 2017 sowie ein Schreiben vom
06.04.2017 des Landesbetriebs für Straßenbau und Verkehr S.-H. mit einer Überprüfung der
Auslösewerte vor. Als Ergebnis wird dort festgehalten, dass aus der Überprüfung keine
zusätzlichen aktiven Maßnahmen zu Lasten des Bundes begründbar sind, weil die in 1995
aufgestellten Prognosewerte für 2015 bisher nicht erreicht worden sind.
 Die weitere Vorgehensweise wird von der Verwaltung wie folgt vorgeschlagen:

1. Überarbeitung des Lärmaktionsplan mit den Karten von 2017 durch die Verwaltung
(ist erfolgt).

2. Vorlage des überarbeiteten Lärmaktionsplanes im Geschäftsausschuss und der
Gemeindevertretung im öffentlichen Teil, um die Mitwirkung der Öffentlichkeit zu
ermöglichen (es muss ein Rederecht bei diesem Top erlaubt werden) mit Beschluss
durch die Gemeindevertretung, den Plan ggf.  zu ändern und in einer beschlossenen
Fassung öffentlich auszulegen. 

3. Auslegung des Entwurfes des überarbeiteten Lärmaktionsplanes zur Mitwirkung der
Öffentlichkeit mit der Möglichkeit zur Stellungnahme (mindestens vier Wochen
auslegen, anschließend zwei Wochen Frist  für Stellungnahmen).

4. Einpflegen der eingegangenen Stellungnahmen durch die Verwaltung in Absprache
mit der Bürgermeisterin. 

5. Vorlage des abschließenden Lärmaktionsplans im Geschäftsausschuss und der
Gemeindevertretung im öffentlichen Teil unter Beteiligung der Öffentlichkeit (siehe
Punkt 2).

6. Gemeindevertretung beschließt den  Lärmaktionsplan.
7. Bekanntmachung des Lärmaktionsplanes in der Bokhorst-Wankendorfer Rundschau

sowie Einstellung mit Anlagen auf der Homepage der Gemeinde Wankendorf. 
8. Verwaltung übermittelt den Plan mit Anlagen an das LLUR.
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Der Geschäftsausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung mit fünf Ja-Stimmen und einer
Enthaltung, die Aufstellung des Lärmaktionsplanes in der beigefügten Fassung  zu
beschließen. Die  Verwaltung wird gebeten, die notwendigen Schritte einzuleiten.

Zu Punkt  8 der Tagesordnung

Zuschussantrag Schützenverein

Mit vorliegendem Schreiben vom 20.03.2018 beantragt der Schützenverein Wankendorf e.V.
von 1968 einen Zuschuss zum 50-jährigen Vereinsjubiläum am 23.07.2018 und stellt
weiterhin einen Antrag für einen Zuschuss zur Anschaffung eines Luftgewehres. Die
Jubiläumsveranstaltung wird öffentlich mit geladenen Gästen stattfinden. Gemäß den
Richtlinien der Gemeinde Wankendorf zur Förderung von Vereinen und Verbänden wird auf
schriftlichen Antrag der Vereinsführung pro 10 Jahre 100,00 €, allerdings nicht mehr als 50%
der nachgewiesenen Kosten und höchstens 500,00 € gewährt.   

Der Geschäftsausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung einstimmig, dem
Schützenverein für die Anschaffung eines Luftgewehres 700,00 € und zur Ausgestaltung des
Jubiläums einen Zuschuss von 50% max. 500,00 € zu gewähren.

Zu Punkt  9 der Tagesordnung

Aufhebung Trägervertrag Johanniter Waldgruppe mit den Gemeinden Belau und
Wankendorf
Vorlage: BV/064/2018

Die Gemeinden Wankendorf und Belau betreiben gemeinsam die Johanniter Waldgruppe
Wankendorf und haben einen Trägervertrag mit der Johanniter Unfallhilfe e.V.
abgeschlossen. Da ab August 2018 eine neue Kindertagesstätte  in Betrieb genommen wird,
die ebenfalls von der Johanniter Unfallhilfe e.V. mit bewirtschaftet wird, soll aus
Vereinfachungsgründen die Waldgruppe nur noch von der Gemeinde Wankendorf betrieben
werden. 
   
Der Geschäftsausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung einstimmig, die Aufhebung des
Trägervertrages zwischen der Johanniter Unfallhilfe e.V. und den Gemeinden Belau und
Wankendorf zum Betrieb der Waldgruppe Wankendorf vom 01.01.2015 zum 31.07.2018 zu
beschließen. Die Waldgruppe wird neu ab 01.08.2018 in den Trägervertrag des Johanniter
Unfallhilfe e.V. zum Betrieb der Kindertagesstätte Wankendorf mit aufgenommen.  

Zu Punkt  10 der Tagesordnung

Ergänzung Trägervertrag Johanniter Kindertagesstätte mit der Johanniter Waldgruppe
Vorlage: BV/067/2018

Nach Aufhebung des Trägervertrages durch die Gemeindevertretung mit der Johanniter
Unfallhilfe e.V. bezüglich der Waldgruppe ist nunmehr der Trägervertrag zur neuen
Johanniter Kindertagesstätte um die Waldgruppe, wie im vorliegenden Entwurf zu ergänzen. 

 Der Geschäftsausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung einstimmig, die erste Änderung
des Trägervertrages zwischen dem Johanniter Unfallhilfe e.V. und der Gemeinde
Wankendorf zur Finanzierung der Johanniter Kindertagesstätte Wankendorf wie im
vorliegenden Entwurf zu beschließen.
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Zu Punkt  11 der Tagesordnung

2 . Ä n d e r u n g S i c h e r s t e l l u n g s v e r t r a g K i n d e r t a g e s s t ä t t e
Vorlage: BV/063/2018

Die Gemeinde Wankendorf hat den Bau einer neuen Kindertagesstätte mit einer
Regelgruppe und zwei Krippengruppen beschlossen. Der Bau soll zum neuen
Kindergartenjahr 2018/2019 fertig gestellt sein. Der vorhandene Sicherstellungsvertrag und
der Aufnahmebogen ist daher den neuen Gegebenheiten anzupassen.   

Der Geschäftsausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung einstimmig, den 2.
Änderungsvertrags zum Öffentlich-rechtlichen Vertrag zwischen den Gemeinden Belau,
Ruhwinkel, Stolpe, Wankendorf und dem Amt Bokhorst-Wankendorf über die Sicherstellung
und verwaltungsmäßige Umsetzung einer bedarfsgerechten Versorgung durch die
Mitbenutzung von Plätzen in den in diesem Vertrag genannten Gemeinden wie im Entwurf,
zu beschließen.

Zu Punkt  12 der Tagesordnung

S a n i e r u n g S c h u l w e g
Vorlage: BV/073/2018

Die überarbeitete Planung wurde bereits im Bauausschuss vorgestellt. 

Der Vorsitzende teilt den Ausschussmitgliedern und den Zuhörern den Umfang der
Sanierungsarbeiten mit. Diese sind in der Vorlage ausführlich dargestellt. Weiterhin wird über
den Umfang der Kanalsanierungsarbeiten, die Kostenberechnung und die Bauzeit informiert.
Die Submission für die Sanierungsarbeiten findet am 05.04.2018 statt und eine
Auftragsvergabe erfolgt in der Gemeindevertretersitzung am 16.04.2018. 
Frau Roßmann teilt mit, dass  als Grundlage des bestehenden  Ingenieurvertrages  ein
Vollausbau vorgesehen war. Durch die Sanierung sinkt das Honorar um 34.000,00 € . Es
wird  jedoch im neuen Ing.Vertrag ein Umbauzuschlag von 20% vereinbart.

Der Geschäftsausschuss empfiehlt einstimmig der Gemeindevertretung für die “Sanierung
Schulweg” die notwendigen Haushaltsmittel zur Sanierung der Straße in Höhe von
insgesamt 105.000,00 € (HH-stelle: 6300.510) sowie zur Sanierung der Regenwasserleitung
in Höhe von 40.000,00 € (HH-stelle: 7001.510) über den ersten Nachtragshaushalt 2018
bereitzustellen. 

Zu Punkt  13 der Tagesordnung

S i c h e r u n g s k a s t e n S t r a ß e n b e l e u c h t u n g
Vorlage: BV/069/2018

Am Amtsgebäude ist es möglich, die  komplette Straßenbeleuchtung der Gemeinde
Wankendorf ein und aus zu schalten. Der  Sicherungskosten jedoch hierfür befindet sich im
Keller des Amtsgebäudes. Um für eine Elektrofirma den Zugang zum Sicherungskasten zu
schaffen, wurde ein Angebot für die Auslagerung des Sicherungskastens eingeholt. 
  
Der Geschäftsausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung einstimmig, den
Sicherungskasten für die Stromversorgung der Straßenbeleuchtung auszulagern und nach
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Auswertung der Angebote den wirtschaftlichsten Bieter den Auftrag zu erteilen und im 1.
Nachtragshaushalt 6.000,00 € zusätzlich für  die Maßnahme einzustellen. 
Zu Punkt  14 der Tagesordnung

Neufassung Richtlinie WC-Wagen

Die vorliegende Richtlinie in der Fassung vom 24.04.2017 ist unter  3.5 den aktuellen
Gegebenheiten anzupassen. Der Satz lautet in der Neufassung nun:
„Falls weitere Kosten anfallen, sind diese zu erstatten“.
  
Der Geschäftsausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung einstimmig, die Änderung in
den Richtlinien einzuarbeiten und eine Neufassung vorzunehmen. 

Zu Punkt  15 der Tagesordnung

B e s c h a f f t u n g v o n V o l l s c h u t z a n z ü g e n
Vorlage: BV/066/2018

Im Haushalt 2018 sind im Vermögenshaushalt Mittel für die Ersatzbeschaffung zweier
Vollschutzanzüge bereitgestellt. Im Jahr 2019 müssen jedoch noch zwei weitere
Vollschutzanzüge ersetzt werden. Vom Kreis Plön wird im III. Quartal 2018 eine
Sammelbestellung durchgeführt. Daher macht es Sinn, die erst im kommenden Jahr zu
ersetzenden Vollschutzanzüge schon in diesem Jahr zu beschaffen.

Der Geschäftsausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung einstimmig, die Beschaffung der
Vollschutzanzüge für 2019 aus  Kostengründen im Herbst 2018 vorzunehmen. Die
Ausschreibung erfolgt nach Kostenübernahmeerklärung durch den Kreis Plön. Die
Mehrkosten sind in einem weiteren Nachtragshaushalt bereitzustellen. 

Zu Punkt  16 der Tagesordnung

Kenntnisnahme Einnahme- Ausgaberechnung Freiwillige Feuerwehr Wankendorf
Vorlage: IV/010/2018

Der Geschäftsausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung die vorliegende Einnahme- und
Ausgaberechnung der Freiwilligen Feuerwehr Wankendorf als auch der Jugendfeuerwehr
Wankendorf zur Kenntnis zu nehmen.

Zu Punkt  17 der Tagesordnung

1 . N a c h t r a g s h a u s h a l t 2 0 1 8
Vorlage: BV/068/2018

Der Vorsitzende liest die Veränderungen gem. Vorlage zum 1. Nachtragshaushalt 2018 vor.

Der Geschäftsausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung mit fünf Ja-Stimmen und einer
Enthaltung folgenden Beschluss:

Das Volumen des Verwaltungshaushaltes beträgt neu 4.716.900,00 €.
Das Volumen des Vermögenshaushaltes beträgt neu 2.091.500,00 €.
Der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionsförderungsmaßnahmen beträgt unverändert
450.000,00 €. Davon Innere Darlehen 0,00 €.
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Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigung beträgt unverändert 0,00 €. 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite beträgt unverändert 0,00 €.
Die Realsteuerhebesätze bleiben unverändert bei Grundsteuer A 270 %

    bei Grundsteuer B 270 %
                                                                                Gewerbesteuer  310 %

Die 1. Nachtragshaushaltssatzung 2018 einschließlich Nachtragshaushaltsplan wird
insgesamt beschlossen. 

Herr Kleinfeldt fragt an, ob der Verwaltung bekannt ist, dass vom Kreis Plön die Zuschüsse
für die Betriebskosten der Kindertagesstätten erhöht werden und in welcher Höhe vom Land
Infrastrukturmittel an die Gemeinden ausgekehrt warden. 

Hinweis:
Nach Rücksprache mit der Sachbearbeiterin werden entsprechende Zahlen für die
Kindertagesstätten im Mai der Verwaltung vom Kreis mitgeteilt. Entsprechende
Infrastrukturmittel an die Gemeinden für die Jahre 2018-2020 wurden am 28.03.2018 vorab
vom Landtagsabgeordneten Tim Brockmann mitgeteilt. Für die Gemeinde Wankendorf
beläuft sich diese auf jährlich auf einen Betrag in Höhe von 58.874,00 €. Diese Zahl ist nur
unter Vorbehalt. Genaue Zahlen werden noch vom Ministerium mitgeteilt. 

Um 20.35 Uhr wird der öffentliche Sitzungsteil geschlossen und die nichtöffentliche Sitzung
um 20.45 Uhr fortgesetzt.

Nichtöffentlicher Sitzungsteil

Zu Punkt  18 der Tagesordnung

Anfragen und Mitteilungen

Zu Punkt  19 der Tagesordnung

Sachstand/Verträge/Vereinbarungen und Beschlusskontrolle

Zu Punkt  20 der Tagesordnung

Vertragsangelegenheiten

Zu Punkt  20.1 der Tagesordnung

Ergänzung Nutzungsvereinbarung Familienzentrum Kirchtor 18

Zu Punkt  20.2 der Tagesordnung

Zustimmung zu Kaufverträgen
Vorlage: BV/072/2018

Verkauf eines Grundstückes in der Dorfstraße  an Heike und Andreas Lentsch.

Zu Punkt  21 der Tagesordnung
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Vergabeangelegenheiten

Zu Punkt  21.1 der Tagesordnung

Weiteres Vorgehen ELW 1
Vorlage: BV/070/2018

Zu Punkt  21.2 der Tagesordnung

Sanierung Regenwasserkanäle

Zu Punkt  21.3 der Tagesordnung

Aufgabenkatalog der durchzuführenden gemeindeeigenen Aufgaben

Herr Voß schließt die Sitzung um 21.53 Uhr.

Günter Voß Ralf Bretthauer
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